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+241,01 NHN

RS= 240,35 NHN

Kunstoffrohr DN100
Fabr.: Ostendorf/Wavin
Typ: KG2000 mit NBR-Dichtungen
Der Muffenspalt im Beton ist mit
Klebeband abzukleben

Finor-Reinigungsverschluß
2-teilig DN100 mit
Edelstahldeckel
Fabr.: ACO-Passavant
Artikel-Nr.: 9288.20.34
Verlängerung
Artikel-Nr.: 9519.20.31

Schnitt A-A, M1:20
Finor-Reinigungsverschluß

+241,51 NHN

+241,01 NHN

RS= 240,58 NHN

Kunstoffrohr DN200
Fabr.: Ostendorf/Wavin
Typ: KG2000 mit NBR-Dichtungen
Der Muffenspalt im Beton ist mit
Klebeband abzukleben

Mauerkragen DN200
Fabr.: Frank

Schnitt B-B, M1:20
RW-Grundleitungsdurchführung zum 2.UG

22
0

+241,31 NHN

Schnitt C-C, M1:20
Grundleitungsanschluß im Bereich der Stützen

13
5

Fundament 60cm
KG2000 DN100
RS= 240,85 NHN

5cm

+241,51 NHN

50

Stütze 40/40

+241,31 NHN

+240,71 NHN

10
0

+241,51 NHN

Bodenbelag
Zementestrich
Trittschalldämmung
Dämmung
Beton

30

Detail BA1, M1:20

65

+241,01 NHN

Aufsatzstück DN100
Artikel-Nr.: 5141.91.53
Zwischenstück
Artikel-Nr.: 5171.83.20
Geruchverschluß
Artikel-Nr.: 5128.10.55
Bodenablauf DN100
Fabr.: ACO-Passavant
Artikel-Nr.: 5571.60.20

RS= 236,80 NHN

Kunstoffrohr DN100
Fabr.: Ostendorf/Wavin
Typ: KG2000 mit NBR-Dichtungen
Der Muffenspalt im Beton ist mit
Klebeband abzukleben
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Grundriss 1. UG
siehe Plan 602b

Liegendkrankenanfahrt
siehe Detailplan 707

(unter Zwischen-
podest)

1. U G E G

1. U G E G

Pat.-WC H

Pat.-WC D

Technikraum
Sauerstoff

BettenlagerTechnik

Schaltraum

Kabine 1 Kabine 2

Kabine 1

Kabine 2

Triage

IT-Vert.

Schaltraum

Pers.-WC unisex

Treppenhaus 8

Isolierzimmer IIIsolierzimmer I

2-Bett-Zimmer
Kurzlieger

Anmeldung

Backoffice

2-Bett-Zimmer
Kurzlieger

Flur

Triage Triage

N Z N Z W C W C TeekücheSchleuse

2-Bett-Zimmer
Kurzlieger

max . 24 hmax . 24 h max . 24 h

Anmeldung /
Warten

U 7
U 3U 2

U 1

U 4Personalaufenthalt U 5 U 6

RöntgenSchockraum

Umkleide DUmkleide H

Schleuse
Waschraum

Eingriff 1
(sept.)

Eingriff 2
(asept.)

Personalaufenthalt

CT

Schleuse

W C
Rettungsdienst

Druckluftzentrale

2-Bett-Zimmer
Kurzlieger

W C

UV-AV S V

Treppenhaus 7

Wartebereich
Patienten

Dienstplatz
Rettungsdienst

Warten
Angehörige

Flur

Lager
Teeküche
Rettungsdienst Dusche / W C Pat.-WC barrierefrei Entsorgung P. A. R. unrein

Pers.-WC unisex

ELT-ITIuK - NT

Flur

Flur

W C
Dienstplatz

2-Bett-Zimmer
Kurzlieger

UV-AV S V Gerätelager

Liegendkrankenanfahrt

Bodenplatte EG
(Windfang):

Bodenplatte Unterfahrt Aufzüge (1.
UG):

Bodenplatte Unterfahrt Aufzüge (2.
UG):

Bodenplatte 2.
UG:

2.

Bodenplatte 1. UG:

Bodenplatte Liegendkrankenanfahrt 1.
UG:

Bodenplatte 1. UG:

abgesengte Bodenplatte für
AnbindungEnergie- & Datenversorgung (1.
UG):

Schacht M110
KD = 245,91 üNN
KS = 241,98 üNN

Kopfloch erstellen

Tiefe Rohrgraben gem. örtlicher
Verlegehöhe FW-Bestandsleitung

Achtung Kollision !
Bestandschacht mit Fundament

Rückbau Bestand FW-Trasse DN65 (1978) erst nach
Fertigstellung der neuen FW-Trasse
(nach Umschluß der FW-Versorgung durch Tiefbauer)

Heizungtrasse neu DN65

MW-Kanal

Gefälle

MW-Kanal DN200
Gefälle 2,27%

Schacht M120
KD = 245,91 üNN
KS = 241,52 üNN

M
W

-K
an

al
DN
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Schacht M130
KD = 245,21 üNN
KS = 241,11 üNN

Verlegung durch Tiefbauer

Achtung
Fundament anpassen!
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Durchführung mit
Frank Mauerkragen DN200
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Name

Geprüft

Zg.-Nr.

Datum

Maßstab

Pos.

45711 Datteln

Gepr.Nr.

Bahnhofstr. 60 Fon 02363 / 2190

Gez.

Gez.

Fax 02363 / 51280

Datum

Gewerk

Ing.-Büro Dr. Bleiker GmbH
Änderung

Diese Zeichnung und der Entwurf stehen nach DIN 34 unter Urheberschutz

Ingenieurbüro für Technische Gebäudeausrüstung
Bearb.

Erweiterung des St. Elisabeth Hospital
Hochstraße 63, 58638 Iserlohn

Grundriss 1.UG, BT 1 Grundleitungplanung

1:50
2986_5_BT1_GRL_G-1_A

Entwässerung

02.03.2026 TZ

02.03.2026 TZ

1 A neuer Architekturplan, Plan überarbeitet siehe Wolken 13.05.2026 TZ

eine Überdeckung von 0,80m von OK-Terrain zu OK-Rohrleitung aufweisen.

Alle Grundleitungsdurchführungen RW/SW durch die Sohleplatte sind mit Frank-Mauerkragen 

Alle Höhenangaben beziehen sich auf OKFFB EG ±0,00 = 245,91 NHN

Material der Grundleitung: KG2000

mit offenem Durchfluß) erhalten RÖ im Abstand von 60m.

Alle nicht bezeichneten Grundleitungen DN100, 1:100
Die Grundleitungen müssen bei Austritt aus dem Gebäude bzw. dem Gebäudegrundriss 

Im Bereich der Arbeitsfugen sind bei Ein- und Austritt Mauerkragen zu setzen

gem. AbP auszuführen

Hinweis

erhöht sich der Abstand der RÖ (bis DN150) auf 40m. Grundleitungen > DN200 (in Schächten

Richtungsänderungen sind gem. DIN1986-100 auszuführen

Anschlüsse mit Bodenabläufen erhalten zusätzlich Mauerkragen

Rückstauebene _______

Mindestens alle 20m sind Reinigungsöffnungen vorzusehen. Ohne Richtungsänderungen

Legende
= SW Schmutzwasser Grundleitung
= SWF Schmutzwasser Grundleitung (fetthaltig)
= RW Regenwasser Grundleitung
= Druckleitung
= Leerrohr

Die Grundleitungen sind gem. DIN 4033 abzudrücken und auf Dichtheit zu prüfen.
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